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1. MAI 
im Vereinsheim Serres 

 

 
 
Frühschoppen     ab   9.00 Uhr 
Maibaumaufstellen   10.00 Uhr 
Mittagessen      ab 11.00 Uhr 
Nachmittag: Kaffee und Kuchen 
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!
Wir bitten um Beachtung!
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
aufgrund einer Schulung bleibt das Einwohnermel-
deamt am Donnerstag, den 25.04.2024 ganztägig 
geschlossen.
Anfragen können gerne an axinia.schaber@wierns-
heim gesendet werden.
Vielen Dank!

Kaffeemühlenmuseum Wiernsheim

Frühstück im 
Kaffeemühlenmuseum 

Einmal im Monat bieten wir ein 
reichhaltiges Frühstück, 

immer an einem Dienstagvormittag
von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr, an.

      23. April 2024     
Gerne nehmen wir Ihre Reservierung

im KMM entgegen. 
Tel: 07044-9156050

Unser Museum mit Kaffee ist wie 
immer 

Di, Do, So. Nachmittags 
 von 14:00-18:00 geöffnet!
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Sitzung des Gemeinderates

Sitzungstermin: Mittwoch, 13.03.2024
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwe-
senden. Er erklärt, dass die Sitzungsunterlagen dem Gremium 
rechtzeitig zugegangen sind. Der Vorsitzende stellt fest, dass es 
keine Einwendungen gegen die Tagesordnung gibt und verliest, 
welche Gemeinderäte sich entschuldigt haben.
Sodann tritt er in die Tagesordnung ein.

Protokoll
Öffentlicher Teil
1 Einwohnerfragestunde
Ein Bürger spricht den Zeitungsbericht bezüglich der Sperrung 
der Fußgängerbrücke im Wohngebiet „Roßland“ in Wiernsheim 
an und möchte die Hintergründe hierfür wissen. Er schlägt vor, 
Regressansprüche an die damals ausführende Firma geltend 
zu machen.
BM Enz werde Regressansprüche prüfen lassen, sehe aber 
wenig Hoffnung. Die Brücke sei aufgrund mangelnder Qualität 
trotz geringem Alter nicht mehr nutzbar, es gebe daher mehrere 
Faktoren. Fehler wurden aber auch beim Streuen mit Salz ge-
macht. Die Entscheidung, was, ob und wie mit der Brücke ver-
fahren werde, entscheide der Gemeinderat aufgrund notwen-
diger Vorplanung frühestens 2025. Der Abbruch erfolge bereits 
in 2024.
Ein weiterer Bürger möchte den Sachstand bezüglich des Neu-
baus des Kindergartens in Iptingen wissen. Der alte Standort 
des Kindergartens sei optimal gewesen. Er empfinde es als 
wichtig, dass dieser bald erneuert werde.
BM Enz erklärt, dass dies das neue Gremium angehen werde. 
Der derzeitige Standort stehe im Fokus, da für die Containeran-
lage jährlich rund 220.000 EUR Miete gezahlt werde, was ver-
meidbar gewesen wäre.
Ein anderer Bürger fragt an, wann der Lärmaktionsplan vorge-
legt werde und ob die Bürger noch Einfluss darauf hätten. Es 
gehe vor allem um Sicherheit und nicht nur um Lärm.
BM Enz kündigt an, dass das Lärmgutachten demnächst im 
Gemeinderat vorgelegt werde. Das Gutachten stehe bereits. 
Fragen hierzu beantworte das Ordnungsamt auf Anfrage.
Ein weiterer Bürger möchte den Sachstand bezüglich des Glas-
faserausbaus im Ortsteil Pinache wissen. Er sehe seit Januar 
keinen Fortschritt.
BM Enz gibt bekannt, dass bereits straßenrechtliche Anord-
nungen für Ampelschaltungen, der Hauptstraße in Pinache be-
treffend, vorlägen. Es komme u. a. auch zu Verzögerungen, da 
Asphaltfirmen derzeit geschlossen seien.

2 Bekanntgaben
Es werden keine Themen behandelt.

3 Antrag Sanierung Lindenhalle 2024/024
- Zwischenbericht zum Sachstand
BM Enz führt in den Sachverhalt ein und verweist auf die Druck-
sache.
GR Hudak verliest den Hintergrund des von Gemeinderäten ge-
stellten Antrags zur Tagesordnung.
Sodann folgt eine Präsentation der Werkgruppe Neckar und der 
Fichtner Bauconsulting GmbH durch Herrn Heller und Herrn 
Hellmann.
GR Hudak möchte wissen, ob noch finanzieller Spielraum vor-
handen sei, da ihm die Summe i. H. v. 5,5 Mio. EUR sehr hoch 
erscheine.
Herr Heller verneint dies, da der Zustand nicht mehr ausrei-
chend sei und Auflagen wie Brandschutz etc. nicht eingehalten 
werden könnten.
GRin Brandauer sieht die Entscheidung durch das aktuelle Gre-
mium kritisch, da erfahrungsgemäß davon auszugehen sei, dass 
die Baukosten rund 50 % höher kalkuliert werden müssten.
BM Enz weist auf den Zeitdruck hin, da der Brandschutz und 
die Behindertengerechtigkeit gewährleistet sein müssen. GR 
Amft sieht die Sanierung aus finanzieller Sicht sehr kritisch und 
gibt an, dem Beschluss nicht zuzustimmen.
BM Enz deutet an, die Gemeinde werde den Maulbronn-Strom-
berg-Fonds zur Finanzierung ins Auge fassen.
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Für GR Bäuerle stellt sich die Frage, ob die Sanierung nur aus 
Sicherheitsgründen oder auch aus baulichen Gründen notwen-
dig sei und wie viel Prozent der Halle dies betreffe.
BM Enz erklärt, dass die Halle grundsätzlich in Ordnung sei, es 
aber einige Mängel gebe.
Herr Heller weist darauf hin, dass die Heizungslüftung sehr bald 
erneuert werden müsse, da sonst eine Hallenschließung bevor-
stehen könnte.
GR Blessing erinnert daran, dass die Fälligkeit der Heizung seit 
längerer Zeit bekannt sei. Er spricht sich für ein zeitnahes Ange-
hen aus und möchte mehrere Angebote vorgelegt bekommen.
GR Idziok unterstreicht die Dringlichkeit der Sanierung der Halle.
GRin Flattich kann das angedeutete „Horrorszenario“ nicht 
nachvollziehen und wirft einen Blick auf die alte Schulturnhalle, 
die bis dato keine derartigen Probleme verursache.
Herr Heller merkt an, dass die Lindenhalle im Vergleich zu der 
Schulturnhalle auch für Veranstaltungen mit bis zu 1.100 Per-
sonen bestimmt sei. Dies könne nicht mit Schulsport gleich-
gestellt werden. Bei der Lindenhalle greife die Versammlungs-
stättenverordnung.
GRin Schuler sieht die Dringlichkeit, spricht sich aber nur für 
eine allernötigste Sanierung aus.
GRin Kühnle möchte wissen, warum das Foyer weichen müsse.
Herr Heller merkt an, dass die Toiletten erweitert werden müssten.

Beschlussfassung:
1. Die Vorträge des Büros Werkgruppe Neckar für die Archi-

tekturleistungen und des HLS-Fach-Ingenieurbüros Ficht-
ner Bauconsulting GmbH für die Planungsleistungen Hei-
zung-Lüftung-Sanitär zum Sachstand werden zur Kenntnis 
genommen.

2. Die weitere Finanzierung ist in den Haushaltplänen 2024 ff. 
vorzusehen. Eine Verlängerung der Zuwendungsfrist, die 
derzeit zum 31.12.2025 ausläuft, soll bei Bedarf beantragt 
werden.

3. Die Modernisierung entsprechend dem Zuschussbescheid 
wird in Absprache mit der Förderstelle mit möglichst gerin-
ger Eingriffstiefe unter Berücksichtigung der für den weite-
ren Betrieb notwendigen Reparaturen und Sanierungen um-
gesetzt.

Abstimmungsergebnis:
Mehrheitlich bei 13 Fürstimmen, 3 Gegenstimmen und 1 Ent-
haltung beschlossen.

4 Antrag Sanierung Kreuzbachhalle 2024/025
- Zwischenbericht zum Sachstand
BM Enz führt in den Sachverhalt ein und verweist auf die Druck-
sache. Sodann übergibt er das Wort an Herrn Prof. Künzel.
Es folgt eine Präsentation.
GR Hanisch möchte an den zugesagten Fördermitteln festhal-
ten. Er stellt folgenden Antrag zur Geschäftsordnung und will 
eine namentliche Abstimmung seiner Ratskollegen über seinen 
weitergehenden Antrag:
1. Die Sanierung der Kreuzbachhalle wird, wie bereits in der Ver-

gangenheit vom Gemeinderat beschlossen, durchgeführt.
2. Die Gemeindeverwaltung wird beauftragt, beim Land Ba-

den-Württemberg, Förderungsgeber, zu erreichen, dass der 
Förderzeitraum um mindestens zwei Jahre verlängert wird.

3. Die Firma KE Kommunalentwicklung Stuttgart, die den Auf-
trag hat, geeignete Planungsbüros zu suchen, wird aufge-
fordert, unverzüglich mit der Suche nach geeigneten Pla-
nungsbüros fortzufahren.

4. Das Gesamtvolumen i. H. v. 3 Mio. EUR wird in der Haus-
haltsplanung 2024 bzw. in der mittelfristigen Finanzierung 
aufgenommen.

Der Antrag wird mit 11 Gegenstimmen, 6 Fürstimmen und 1 
Enthaltung mehrheitlich abgelehnt.
BM Enz entgegnet, dass die Kreuzbachhalle in den kommen-
den Jahren immer noch über das Sanierungsgebiet bezu-
schusst werden könne.

Beschlussfassung:
1. Der Vortrag der Ersteller des Gutachtens, Professor Künzel 

mit Architekt Beuchle, zum Sachstand wird zur Kenntnis ge-
nommen.

2. Die weitere Finanzierung ist in den Haushaltsplänen 2024 ff. 
vorzusehen. Eine Verlängerung der Zuwendungsfrist, derzeit 
30.04.2024, für das Sonderprogramm „Investitionspakt zur 
Förderung von Sportstätten 2020 (IVS)“ wird nicht beantragt.

3. Auf eine Modernisierung entsprechend dem Zuschussbe-
scheid wird verzichtet. Jedoch werden notwendige Repara-
turen und Sanierungen je nach Dringlichkeit und Bedarf für die 
nächsten Jahre planerisch erfasst, in die Haushaltsplanungen 
aufgenommen und entsprechend umgesetzt.

4. Erörterung weiterer Zuschussprogramme.

Abstimmungsergebnis:
Mehrheitlich bei 2 Gegenstimmen und 1 Enthaltung beschlossen.

5  Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2024  
der Gemeinde Wiernsheim 2024/022

BM Enz führt in den Sachverhalt ein und verweist auf die Druck-
sache. Sodann übergibt er das Wort an Kämmerer Wessinger.
Es folgt eine Präsentation.
GR Hanisch vermisst die Kosten der Sanierung der Lindenhalle 
im Haushaltsplan und stellt den Antrag zur Geschäftsordnung, 
die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2024 zur erneuten Be-
ratung an den Verwaltungsausschuss zurückzuweisen.
Der Antrag wird mit 3 Fürstimmen, 11 Gegenstimmen und 4 
Enthaltungen mehrheitlich abgelehnt.
BM Enz merkt an, dass die Möglichkeit eines Nachtragshaus-
haltsplans bestehe. Eine Vertagung der Beschlussfassung hätte 
weitreichende Auswirkungen. Eine Beschlussfassung des HH-
Planes im Mai oder Juni 2024 hätte zur Folge, dass der Haus-
halt wohl erst im September 2024 nach den Kommunalwahlen 
genehmigt worden wäre. Bis dahin wäre die Gemeinde bei den 
Ausgaben für neue Investitionen handlungsunfähig.
GR Hudak spricht sich für den Kauf der Containeranlage des 
Kindergarten Iptingen aus.
BM Enz meint, dass eine Verwendung für die Container immer 
gegeben sei.
GRin Kühnle weist darauf hin, dass der Haushaltsplan im Ver-
waltungsausschuss ausgiebig vorberaten wurde; mit der ein-
stimmigen Empfehlung, diesem zuzustimmen.

Beschlussfassung:
Der Gemeinderat der Gemeinde Wiernsheim beschließt die 
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2024 in der vorliegenden 
Form und gemäß Anlagen.

Abstimmungsergebnis:
Mit 16 Fürstimmen und 2 Gegenstimmen beschlossen.

6  Wirtschaftsplan 2024 des Eigenbetriebs „Gemeinde-
werke Wiernsheim“ - Wasserversorgung der Gemeinde 
Wiernsheim 2024/023

BM Enz führt in den Sachverhalt ein und verweist auf die Druck-
sache. Sodann übergibt er das Wort an Kämmerer Wessinger.
Es folgt eine Präsentation.

Beschlussfassung:
Der Gemeinderat der Gemeinde Wiernsheim beschließt den 
Wirtschaftsplan 2024 des Eigenbetriebs „Gemeindewerke 
Wiernsheim“ - Wasserversorgung in der vorliegenden Form und 
gemäß Anlagen.

Abstimmungsergebnis:
Einstimmig beschlossen.

7 Information der Verwaltung
BM Enz gratuliert dem neu gewählten Landrat des Hohenlohe-
kreises, Herrn Ian Schölzel, zu seinem neuen Amt. Herr Schöl-
zel habe in der Vergangenheit als Hauptamtsleiter der Gemein-
de Wiernsheim gewirkt.

8 Anfragen der Gemeinderäte
GR Janowsky möchte wissen, warum am Kirchberg in Iptingen 
Halteverbotsschilder stehen.
GR Bäuerle beantwortet dies; dort werde ein Wohnhaus aus-
gebaut. GRin Brandauer fragt nach dem Sachstand in Sachen 
Ärzteversorgung in der Gemeinde Wiernsheim.
BM Enz verkündet, dass Dres. Wegner ihre Praxis erweitern 
wollen. Er habe bereits mehrere Grundstücke vorgeschlagen, 
aber diese wären wohl nicht geeignet. Er möchte weiter mit den 
Ärzten im Austausch bleiben.
GRin Flattich spricht das Thema Windkraft an und möchte wis-
sen, ob die Gemeinde jederzeit ohne finanzielle Auswirkungen 
aussteigen könne.
BM Enz bejaht dies, allerdings gelte dies nur für die eigenen 
kommunalen Grundstücke.

9 Verschiedenes
Es werden keine Themen behandelt.
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Gemeinde Wiernsheim 
Enzkreis 

 
Öffentliche Bekanntmachung 

 
1.  Haushaltssatzung der Gemeinde Wiernsheim für das Haushaltsjahr 2024 

 
Aufgrund der §§ 79 und 81 Gemeindeordnung für Baden­Württemberg (GemO) hat der Ge­
meinderat am 13.03.2024 folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2024 beschlos­
sen: 
 

§ 1 Ergebnis­ und Finanzhaushalt 
 
Der Haushaltsplan wird festgesetzt 
 
1.  im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen        EUR 
1.1  Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von          19.283.892 
1.2  Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von        21.286.024 
1.3  Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1. und 1.2)    ­2.002.132 
1.4  Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von         3.297.774 
1.5  Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von            46.887 
1.6  Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5)       3.250.887 
 
1.7  Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6)       1.248.755 
 
2.  im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen 
2.1  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus lfd. Verwaltungstätigkeit von    18.525.951 
2.2  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus lfd. Verwaltungstätigkeit von    18.857.014 
2.3  Zahlungsmittelüberschuss/­bedarf des Ergebnishaushaltes       ­331.063 

(Saldo aus 2.1 und 2.2) 
2.4  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von       6.030.988 
2.5  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von      3.903.112 
2.6  Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/­bedarf aus     2.127.876 
       Investitionstätigkeit (Saldo 2.4 und 2.5) 
2.7  Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/­bedarf       1.796.813 
      (Saldo von 2.3. und 2.6) 
2.8  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von        150.000 
2.9  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von        155.900 
2.10  Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/­bedarf aus           ­5.900 

Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) 
 

2.11  Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands,     1.790.913 
            Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) 



Amtsblatt WiernsheimSeite 6 / Nummer 16 Freitag, 19. April 2024

§ 2 Kreditermächtigung 
 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsför­
derungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf 
 

0 EUR 
 
 
 

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen 
 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, 
die  künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen  für  Investitionen und  Investitionsförderungs­
maßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt auf 
 

900.000 EUR 
 
 
 

§ 4 Kassenkredite 
 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 

4.000.000 EUR 
 
 
 
2.  Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
 
Die vorstehende Haushaltssatzung mit ihren Anlagen für das Haushaltsjahr 2024 wird öffent­
lich bekannt gemacht. Die vom Gemeinderat beschlossene Haushaltssatzung mit ihren Anla­
gen wurde gemäß § 81 Absatz 2 GemO der Rechtsaufsichtsbehörde am 20.03.2024 vorge­
legt.  Die  Gesetzesmäßigkeit  wurde  vom  Landratsamt  Enzkreis  am  09.04.2024  uneinge­
schränkt bestätigt.  
 
 
Der  Haushaltsplan  liegt  zur  Einsichtnahme  vom  22.04.2024  bis  03.05.2024  im  Rathaus 
Wiernsheim, Zimmer 003 öffentlich aus. 

3.  Nachrichtliche Angaben 
 
Die Steuersätze (Hebesätze) betragen nach der Hebesatzsatzung vom 16.11.2023 
 
1.  für die Grundsteuer 

 
a.  für die land­ und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A)    400 v.H., 
b.  für die Grundstücke (Grundsteuer B)          400 v.H., 

 
2.  für die Gewerbesteuer                330 v.H. 
 
der Steuermessbeträge. 

 
Wiernsheim, den 11.04.2024 
 
Gez. Matthias Enz 
–Bürgermeister­ 
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Gemeinde Wiernsheim 
Enzkreis 

 
Öffentliche Bekanntmachung 

 
 
1.  Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs „Gemeindewerke Wiernsheim“ – 

Wasserversorgung für das Wirtschaftsjahr 2024 
 
 
Aufgrund der §§ 1, 3 Abs. 1, 9 Abs. 1, 13 und 14 des Eigenbetriebsgesetzes (EigBG) und der 
§§ 1 bis 5 der Eigenbetriebsverordnung­HGB (EigBVO­HGB) in Verbindung mit § 96 Abs. 1 
Nr.  3  GemO  hat  der  Gemeinderat  der  Gemeinde  Wiernsheim  am  13.03.2024  folgenden 
Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2024 beschlossen: 
 
 

§ 1 Wirtschaftsplan 
 
 

Der Wirtschaftsplan wird festgesetzt 
 
1.  im Erfolgsplan mit den folgenden Beträgen          EUR 
 
1.1    Gesamterträge in Höhe von              1.029.562 
1.2   Gesamtaufwendungen in Höhe von               998.249 
1.3   Veranschlagtes Jahresergebnis in Höhe von             31.313 
 
2.  im Liquiditätsplan mit den folgenden Beträgen        EUR 
 
2.1   Gesamtbetrag der Einzahlungen aus lfd. Geschäftstätigkeit      1.086.562 
2.2   Gesamtbetrag der Auszahlungen aus lfd. Geschäftstätigkeit         836.338 
2.3   Zahlungsmittelüberschuss/­bedarf aus lfd. Geschäftstätigkeit       250.224 
         (Saldo aus 2.1 und 2.2) 
 
2.4   Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit                    0 
2.5   Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit         280.000 
2.6   Finanzierungsmittelüberschuss/­bedarf aus Investitionstätigkeit    ­280.000 
         (Saldo 2.4 und 2.5) 
 
2.7   Finanzierungsmittelüberschuss/­bedarf (Saldo von 2.3. und 2.6)      ­29.776 
 
2.8   Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit         408.848 
2.9   Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit        409.375 
2.10  Finanzierungsmittelüberschuss/­bedarf aus Finanzierungstätigkeit           ­527 
         (Saldo aus 2.8 und 2.9) 
 
2.11  Änderung des Finanzierungsmittelbestands zum Ende des Wj.        ­30.303 
         (Saldo aus 2.7 und 2.10 des Liquiditätsplans) 
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§ 2 Kreditermächtigung 
 
 

Der  Gesamtbetrag  der  vorgesehenen  Kreditaufnahmen  für  Investitionen  und 
Investitionsfördermaßnahmen (Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf  
 
            250.000 EUR 
 
 
 

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen 
 
 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, 
die  künftige  Wirtschaftsjahre  mit  Auszahlungen  für  Investitionen  und 
Investitionsförderungsmaßnahmen  belasten  (Verpflichtungsermächtigungen),  wird 
festgesetzt auf 
 
              0 EUR 
 
 
 

§ 3 Kassenkredite  
 
 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf  
 
            175.000 EUR 
 
 
 
2.  Bekanntmachung des Wirtschaftsplans 
 
Der  vorstehende  Wirtschaftsplan  mit  seinen  Anlagen  für  das  Wirtschaftsjahr  2024  wird 
öffentlich bekannt gemacht. Der vom Gemeinderat beschlossene Wirtschaftsplan mit seinen 
Anlagen wurde gemäß § 3 Absatz 1 und 12 Absatz 4 EigBG i.V.m. § 81 Absatz 2 GemO der 
Rechtsaufsichtsbehörde am 20.03.2024 vorgelegt. Die genehmigungspflichtigen Bestandteile 
des Wirtschaftsplans wurden vom Landratsamt Enzkreis am 09.04.2024 genehmigt.  
 
Der  Wirtschaftsplan  mit  seinen  Anlagen  liegt  zur  Einsichtnahme  vom  22.04.2024  bis 
03.05.2024 im Rathaus Wiernsheim, Zimmer 003 öffentlich aus. 
 
 
 
 
Wiernsheim, den 11.04.2024 
 
Gez. Matthias Enz 
­Bürgermeister und Werkleiter­ 
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Die Gemeindeverwaltung informiert

Vorwahl  07044
Zentrale  23-0
Vorzimmer Bürgermeister  23-171 u. 23-172
Hauptamt  23-122
Ordnungsamt  23-136
Meldeamt  23-155
Standesamt/Sozialamt  23-135
Gemeindekasse  23-175
Steuerabteilung  23-173
Bauamt  23-142
Die E-Mail-Adressen der jeweiligen Mitarbeiter finden Sie auf 
unserer Homepage unter www.wiernsheim.de.
Mehrzweckhallen:
„Lindenhalle“ Wiernsheim  0172 7441140
„Waldenserhalle“ Pinache  0151 11195362
„Kreuzbachhalle“ Iptingen  9096636 od. 8213
Bürgersaal Wiernsheim  7340
Klärwerk Iptingen  5287
Klärwerk Großglattbach  07042 98190
Feuerwehr  112
Revierförster Herr von Hanstein 0159 04303634 oder mon-
tags von 15 bis 18 Uhr und donnerstags 09 bis 12 Uhr unter 
 07044/23-181
Kindergärten und Kindertagesstätten:
Kita „Lindenhaus“, Lindenstr. 38/1, Wiernsheim  916220
Kiga „Sonnenschein“, Waldenserstraße 37, Serres  7799
Kiga „Vogelhäuschen“, Mönsheimer Straße 56/1, Iptingen 5311
Kita „Blumenwiese“, Pinascastr. 13, Serres  0176 15316573
Schule:
Gemeinschaftsschule Heckengäu, Lindenstraße 40, 
Wiernsheim, Sekretariat 07044 915816
Rathaus Wiernsheim  Tel. 07044 23-0
Montag bis Donnerstag  9.00 Uhr - 12.00 Uhr
Freitag  8.00 Uhr - 12.00 Uhr
außerdem
Montagnachmittag  16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstagnachmittag  14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Gemeindebücherei
Montag  16.00 Uhr - 18.30 Uhr
Donnerstag  10.00 Uhr - 12.00 Uhr
 15.00 Uhr - 18.00 Uhr

Kreisweite Sirenenprobe  
am Samstag, 20. April
ENZKREIS. Bei einem gemeinsamen Warntag am Samstag, 
20. April, heulen ab 16 Uhr für etwa eine Viertelstunde in vielen 
Enzkreis-Gemeinden und in Pforzheim die Sirenen. Die Feuer-
wehren, Städte und Gemeinden testen dabei das Sirenennetz. 
Mit der Aktion soll die Bevölkerung zudem sensibilisiert werden, 
Vorsorge für Notfälle zu treffen.

Koordiniert vom Sachgebiet Bevölkerungsschutz im Landrats-
amt beteiligen sich dieses Jahr im Kreis Birkenfeld, Eisingen, 
Engelsbrand, Friolzheim, Ispringen, Kämpfelbach, Keltern, Kö-
nigsbach-Stein, Mühlacker, Neuhausen, Ölbronn-Dürrn, Ötis-
heim, Remchingen, Sternenfels, Straubenhardt, Tiefenbronn, 
Wiernsheim, Wimsheim und Wurmberg an der Aktion.
Um 16 Uhr ertönt zunächst das Signal für Entwarnung: ein 60 
Sekunden langer Dauerton. Um 16:05 Uhr folgt das Signal für 
Feueralarm, ein dreimaliger Dauerton von jeweils etwa 12 Se-
kunden. Dieser Ton dient der Alarmierung der Feuerwehr. Um 
16:10 Uhr ertönt dann für eine Minute ein auf- und abschwel-
lender Heulton. Er signalisiert eine unmittelbare Gefahr und ruft 
die Bevölkerung dazu auf, alle möglichen Informationsquellen 
zu nutzen und den amtlichen Anweisungen zu folgen. Eine Wie-
derholung des Dauertons für Entwarnung beendet die Übung 
dann um 16:15 Uhr.

Eine Warnung der Bevölke-
rung kommt beispielsweise 
bei Naturgefahren wie Hoch-
wasser, Überschwemmun-
gen, gefährlichen Wetterlagen 
oder Waldbränden in Be-
tracht. Auch bei Unfällen in 
Chemiebetrieben, beim Aus-
tritt von radioaktiver Strahlung 
oder von biologischen Giften 
kann es nötig sein, dass die 
Bevölkerung schnell gewarnt 
und informiert werden muss.
Grundsätzlich gilt im Ernstfall: 
Ruhe bewahren, Türen und 

Fenster schließen und weitere Informationen via Warn-App, 
Internet, Radio oder Fernsehen einholen. Die Notrufe 110 und 
112 dürfen nur in einem akuten Notfall gewählt werden, aber 
nicht, um sich zu informieren. Weitere Informationen unter an-
derem zum Warntag, Sicherheitstipps und die Links zur Warn-
App NINA enthält der „Ratgeber für Notfallvorsorge und richti-
ges Handeln in Notsituationen“, der auf der Internetseite des 
BBK unter www.bbk.bund.de heruntergeladen werden kann.
Warnapp, Cell Broadcast und mobile Lautsprecher
Neben den fest installierten Anlagen verfügen einige Feuerweh-
ren über mobile Lautsprecher in Einsatzfahrzeugen. Mit ihnen 
kann schnell und gezielt in einzelnen Straßenzügen oder Wohn-
blocks vor Gefahren gewarnt werden. Zudem hält der Enzkreis 
vier Fachgruppen „Warnen“ in verschiedenen Feuerwehren vor, 
die kreisweit zur mobilen Warnung eingesetzt werden können.
Sirenen sind nur ein „Weckinstrument“ – weit verbreitet ist mitt-
lerweile auch die Warn-App NINA (Notfall-Informations- und 
Nachrichten-App), mit der detaillierte Informationen direkt von 
der integrierten Leitstelle für Pforzheim und den Enzkreis auf 
die Mobiltelefone geschickt werden können. NINA ist mit dem 
sogenannten Modularen Warnsystem verknüpft, das satelliten-
gestützt bundesweite und lokale Warnungen der Leitstellen und 
Warnungen des Deutschen Wetterdienstes verbreitet.
Mit dem System „Cell Broadcast“ werden im Ernstfall Warnun-
gen automatisch an Mobilfunkgeräte in einem Gefahrengebiet 
geschickt – auch ohne installierte App. Aus technischen Grün-
den können zwar nicht alle Handys in Deutschland Warnungen 
über Cell Broadcast empfangen, andererseits können mit keinem 
anderen Warnkanal mehr Menschen direkt erreicht werden.

Gemeinde legt Blühstreifen an!
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Ihnen ist vermutlich schon aufgefallen, dass an diversen Stellen 
der Boden von Bauhofmitarbeitern gefräst wurde. Wir freuen 
uns, Ihnen mitteilen zu können, dass die Gemeinde Wiernsheim 
in diesem Frühjahr dort Blühstreifen anlegen wird, um die Um-
welt zu schützen, die Biodiversität zu fördern und unsere Land-
schaft zu verschönern!
Blühstreifen sind eine wunderbare Möglichkeit, Lebensraum 
für bestäubende Insekten wie Bienen und Schmetterlinge zu 
schaffen, die für die Bestäubung von Pflanzen und die Erhal-
tung unserer Ökosysteme von entscheidender Bedeutung sind.
Hier sind einige wichtige Informationen zu unserem Blühstrei-
fenprojekt:
• Standorte: Die Blühstreifen werden an ausgewählten Stand-

orten in unserer Gemeinde angelegt, um ihre Wirksamkeit 
und Sichtbarkeit zu maximieren.

Öffentliche Bekanntmachung
Schulverband „Heckengäu“
Am Donnerstag, den 25. April 2024, um 18.00 Uhr, findet 
im Bürgersaal der Gemeinde Wiernsheim (Dreilindenweg 1) 
eine Sitzung der Verbandsversammlung des Schulverban-
des „Heckengäu“ statt.

Tagesordnung öffentlich:
1.  Beratung und Beschlussfassung  

über den Jahresabschluss zum 31.12.2020.
2.  Beratung und Beschlussfassung  

über den Jahresabschluss zum 31.12.2021.
3.  Beratung und Beschlussfassung  

über die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan 2024.
4. Aktuelle Informationen aus der Schule.
5. Spendenannahmen.
6. Verschiedenes / Fragen der Versammlung.

Gez. Matthias Enz
Verbandsvorsitzender
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• Pflanzenvielfalt: Wir werden eine vielfältige Auswahl an 
Blumen und Pflanzen auswählen, die nicht nur schön an-
zusehen sind, sondern auch wichtige Nahrungsquellen und 
Lebensräume für unsere lokalen Insekten und Vögel bieten.

• Umweltschutz: Durch die Anlage von Blühstreifen setzen wir 
uns aktiv für den Umweltschutz ein, indem wir die Artenvielfalt 
fördern und zur Erhaltung bedrohter Insektenarten beitragen.

Wir möchten auch Sie ermutigen, sich ein Beispiel an unserem 
Projekt zu nehmen. Vielleicht können Sie im eigenen Garten ja 
auch einen Beitrag leisten die Artenvielfalt zu fördern.
Wir werden Sie über den Fortschritt unseres Blühstreifenpro-
jekts auf dem Laufenden halten und freuen uns darauf, gemein-
sam eine blühende und lebendige Umgebung in unserer Ge-
meinde zu schaffen!
Bei Fragen oder Interesse am Projekt stehen wir Ihnen gerne 
zur Verfügung. 
Kontaktieren Sie uns einfach unter Michael.Bauer@wiernsheim.de.
Mit freundlichen Grüßen,
Ihre Gemeindeverwaltung

Notrufe
Polizei  110
Polizeiposten Niefern-Öschelbronn  07233 3399

Deutsches Rotes Kreuz
Rettungsdienst, Notarztwagen  112
Krankenwagen  19222

Feuerwehr                                                                        112
Feuerwehrkommandant  0151 64970209
Feuerwehr Wiernsheim  0173 5647788
Feuerwehr Pinache  0176 34640163
Feuerwehr Serres  0176 32325309
Feuerwehr Iptingen  0160 95722453
Feuerwehrhaus Wiernsheim  07044 901390

Wassermeister 07044/23-126

Zuständigkeitsliste  
der bevollmächtigten Bezirksschornsteinfeger:
Wiernsheim, Serres und Iptingen
Manfred Mumm, Scheffelstr. 26, 75446 Wiernsheim,
Tel. 07044 9168655, Fax: 07044 916857
Pinache:
Jens Rosenberger, Buchenweg 42, 75228 Ispringen,
Tel. 07231 4297060, Fax: 07231 4297061, 
Mobil: 0160 90936056, E-Mail: bsmj.r@t-online.de
Landratsamt Enzkreis
Zähringerallee 3, 75177 Pforzheim Tel. 07231 3080
Sprechzeiten
Montag         8.00 - 12.30 Uhr
Dienstag       8.00 - 12.30 Uhr und 13.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch       geschlossen
Donnerstag   8.00 - 14.00 Uhr
Freitag          8.00 - 12.00 Uhr

Diakonie- und Sozialstation Heckengäu e. V.
Lehmgrube 1/1, Mönsheim
Sprechzeiten: Mo. - Fr. von 8:30 bis 14:00 Uhr
Tel.: 07044 905080, E-Mail: info@diakonie-heckengaeu.de
Außerhalb der Sprechzeiten meldet sich der Anrufbeantworter.

 

 
 
Die Gemeinde Wiernsheim (ca. 7.000 Einwohner) sucht schnellstmöglich eine 
 

Personalsachbearbeitung (m/w/d) 
 

Ihre Aufgaben 
• Eigenständiges Bearbeiten sämtlicher Personalangelegenheiten der 

Beschäftigten von der Einstellung bis zur Beendigung des Arbeitsverhältnisses 
• Aufgabenstellungen im Bereich der Personalverwaltung sowie der Lohn- und 

Gehaltsabrechnung in Zusammenarbeit mit einem externen Dienstleister 
• Beratung von Mitarbeitenden und Führungskräften zu arbeits-, steuer- und 

sozialversicherungsrechtlichen sowie tarifrechtlichen Fragen  
• Organisation der Arbeitszeiterfassung 
• Unterstützung bei Stellenbesetzungsverfahren und Recruitingmaßnahmen  
• Mitwirkung bei der Etablierung, Optimierung und Umsetzung von Prozessen und 

Projekten im Personalwesen 
 
Ihr Profil 
• Abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r, Kauffrau/ 

Kaufmann für Büromanagement oder eine abgeschlossene kaufmännische 
Ausbildung mit Erfahrung in der öffentlichen Verwaltung oder im Personalwesen 

• Idealerweise Fachkenntnisse im Arbeits-, Steuer-, Sozialversicherungs- sowie im 
Tarifrecht  

• Rasche Auffassungsgabe sowie ein gutes schriftliches und mündliches 
Ausdrucksvermögen 

• Ausgeprägtes Verantwortungsbewusstsein, Engagement sowie Zuverlässigkeit  
• Sehr hohe Teamfähigkeit und Freude an der Personalarbeit 
 
Unser Angebot 
• Eine unbefristete Stelle mit einem Beschäftigungsumfang von 50 % 
• Eine Vergütung bis A10 LBesGBW bzw. EG 9a TVöD 
• Regelmäßige Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten in verschiedenen Bereichen 
• Ein vielseitiges und verantwortungsvolles Aufgabengebiet  
• Eine offene Arbeitsatmosphäre in einem engagierten Team 
• Flexible Arbeitszeiten und die Möglichkeit des mobilen Arbeitens 
• Ein ganzheitliches betriebliches Gesundheitsmanagement und weitere Benefits 

wie kostenloses Wasser, Kaffee und Obst 
• Einen modernen Arbeitsplatz sowie Zusatzleistungen wie eine attraktive 

betriebliche Altersvorsorge und eine jährliche leistungsorientierte Zulage 
 
Interesse an dieser abwechslungsreichen und sinnstiftenden Aufgabe? 
 
Dann richten Sie bitte Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen 
bis spätestens 12.05.2024 im PDF-Format an: bewerbung@wiernsheim.de. 
Alternativ können Sie uns Ihre Unterlagen auch postalisch zukommen lassen. 
 
Gemeinde Wiernsheim, Hauptamt, 
Marktplatz 1, 75446 Wiernsheim 
 
Rückfragen beantwortet Ihnen gerne der Hauptamtsleiter Timon Friedel  
(Tel.: 07044/23-134, E-Mail: timon.friedel@wiernsheim.de).  
 

Arbeitskreis Tourismus

 
Lesung Heimatbuch Wiernsheim Plakat: vhs Mühlacker
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Heimatbuch Wiernsheim -  
Lesung mit der Autorin Ilona Prokoph
In diesem Jahr feiert die Gemeinde Wiernsheim das 50-jähri-
ge Bestehen der Gesamtgemeinde. Zu diesem Anlass erschien 
das neue Heimatbuch, welches diese Zeitreise auf ganz beson-
dere Art dokumentiert. Der Schwerpunkt liegt auf Personen, die 
sich auf unterschiedlichster Weise in die Entwicklung der Orte 
eingebracht haben. Verfasst wurde das Buch von der Journa-
listin Ilona Prokoph, welche drei Jahre lang hierzu recherchierte 
und zahlreiche Interviews mit Zeitzeugen führte. Freuen Sie sich 
auf einen unterhaltsamen Abend und gehen Sie mit auf diese 
kurzweilige Zeitreise. Die Veranstaltung findet am Donnerstag, 
25. April 2024, in der Zeit von 18 Uhr bis 19:30 Uhr im Kaffee-
mühlenmuseum Wiernsheim statt – Marktplatz 21. Eintrittskar-
ten zu 6 € erhalten Sie über die Volkshochschule Mühlacker, 
Kurs Nr. Q1202.01.
Ihr Arbeitskreis-Tourismus-Team

Aus der Gemeindebücherei

Der Spurenfinder: Roman
Kling, Marc-Uwe
Elos von Bergen war der berühmteste Spurensucher der Ver-
lorenen Provinzen. Er war es, der das Rätsel des Obelisken von 
Tarnok löste. Er brachte der Gräfin von Oberlinden ihren Greifen 
zurück. Er fing den Traummörder von Altschwanenberg. Wobei 
Elos sich nie selbst als Spurensucher bezeichnet hätte. Elos 
von Bergen war Spurenfinder. Er beliebte zu sagen: „Spuren 
suchen kann ja jeder. Auf das Finden kommt es an.“
Elos von Bergen hat das Spurenfinden eigentlich an den Nagel 
gehängt, seit ein Fall mit einem nachtragenden Nachtmagier 
ihn und seine Kinder Ada und Naru fast das Leben gekostet 
hätte. Darum wohnen die drei nun seit einigen Jahren in Fried-
hofen, dem verschlafensten Dorf des gesamten Königreichs. 
Dort arbeitet Elos – sehr zum Leidwesen der Kinder, die sich 
in dem Kaff unsäglich langweilen – an der Niederschrift seiner 
zwanzigbändigen Memoiren. Doch dann geschieht ausgerech-
net in Friedhofen ein rätselhafter Mord, der den Spurenfinder in 
den verzwicktesten Fall seines Lebens hineinzieht. Und wenn 
er glaubt, seine Kinder würden derweil zu Hause bleiben und 
Däumchen drehen, täuscht er sich gewaltig.

Altersjubilare

Wiernsheim:
22.04.2024 75 Jahre Helga Roth
24.04.2024 70 Jahre Karlheinz Oehler
25.04.2024 80 Jahre Elisabeth Höhmann

Iptingen:
19.04.2024 75 Jahre Else Arny

Standesamt

Verstorben ist

am 08.04.2024
Frau Lilli Maria Bolz, geb. Buck  
aus Serres im Alter von 87 Jahren

Fundamt

Am 15.04.2024 wurde ein Schlüssel  
in den Rathausbriefkasten geworfen.
Die Fundsachen können beim Bürgermeisteramt Wiernsheim, 
im Einwohnermeldeamt, Zimmer 122 und 123 abgeholt werden.

Müllabfuhr

Praxisdienste

Bereitschaftsdienst der Ärzte

der Regionen Heckengäu/Platte, Mühlacker und  
Niefern-Öschelbronn/Eutingen
Notfallpraxis Mühlacker
Hermann-Hesse-Str. 34, 75417 Mühlacker, Tel. 116 117
Die Öffnungszeiten der Notfallpraxis am Krankenhaus Mühl-
acker ist durch die Notbremse der Kassenärztlichen Vereini-
gung Baden-Württemberg reduziert und zu folgenden Zeiten 
geöffnet:
Mo-Fr. Praxis geschlossen, von 18:00 bis 7:00 übernimmt ein 
Fahrdienst dringende Hausbesuche, erreichbar unter 116117
Sa., So., Feiertage 10:00 Uhr - 16:00 Uhr
In lebensbedrohenden Situationen wenden Sie sich an den Ret-
tungsdienst unter 112

Kinderärztliche Notfallpraxis Helios-Klinikum Pforzheim
Kanzlerstr. 2 – 6, 75175 Pforzheim, Tel. 116 117
Mi. 15.00 Uhr bis 20.00 Uhr.
Fr. 16.00 Uhr bis 20.00 Uhr.
Sa., So., Feiertage von 08.00 Uhr bis 20.00 Uhr.
Notfallpraxis am Siloah St. Trudpert-Klinikum
Wilferdinger Straße 67, 75179 Pforzheim, Tel. 116 117
Montag, Dienstag, Donnerstag von 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Mittwoch und Freitag von 16.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Sa., So., Feiertage von 08.00 Uhr bis 22.00 Uhr

Bereitschaftsdienst der Diakonie Heckengäu
Tel. 07044/905080
Es meldet sich der Anrufbeantworter der Diakoniestation.  
Er wird um 7.00 Uhr und um 16.00 Uhr abgehört.

Bereitschaftsdienst der Hebamme
Geburts- und Stillhilfe
Frau Enning, Tel. 07042 15536
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Bereitschaftsdienst der Zahnärzte
Der Bereitschaftsdienst der Zahnärzte kann über die Rufnum-
mer 0621 38000816 erfragt werden.

Anlaufstelle, Hilfen in Lebenskrisen und bei Suizidgefahr
tägliche Bereitschaft, Tel. 0171 8025110

Pflege & mehr
Ambulanter Pflegedienst
75223 Öschelbronn, Obere Bachstraße 6
Bürozeiten 8.00 bis 15.00 Uhr
Tel. 07233 / 944678
Im Notfall rund um die Uhr persönlich erreichbar.

Beauftragte für die Belange von Menschen mit Behinderung
Anne Marie Rouvière-Petruzzi
Landratsamt Enzkreis, Zähringerallee 3, 75177 Pforzheim
Telefon: 07231 308 9692
E-Mail: Anne.Marie.Rouviere.Petruzzi@enzkreis.de
Homepage: www.enzkreis.de/behindertenbeauftragte

Informations-, Beratungs- und Beschwerde (IBB)-Stelle 
Enzkreis I Pforzheim
Sprechstunde für psychisch kranke Menschen  
und deren Angehörige
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 16 bis 18 Uhr
Terminvereinbarung per Tel.: 07231/391086 oder per  
E-Mail: ibb-enzkreis@pforzheim.de.

bwlv – Zentrum Pforzheim im Lore Perls Haus
Fachstelle Sucht
Fachstelle für psychisch kranke Menschen
Tagesklinik, offene Sprechstunde 
(Mo. 13.00 – 15.00 Uhr UND Do. 16.30 – 18.00 Uhr)
Luisenstr. 54 – 56; 75172 Pforzheim
Tel.: 07231/ 1394080

Caritasverband e. V. Pforzheim
Frühe Hilfen des Caritasverband e. V. Pforzheim  
für den Enzkreis
Familienhebammen/Familienkinderkrankenpflegerinnen/ 
Heilpädagogische und Psychosoziale Begleitung.
Wir bieten Unterstützung für Familien mit Kindern unter drei 
Jahren.
Kontakt: 07231-128 844
E-Mail: fruehe.hilfen@caritas-pforzheim.de

Bereitschaftsdienst Tierarzt

Zentral tierärztlicher Notdienst in Pforzheim:
07231/1332966

Bereitschaftsdienst der Apotheken

Samstag, 20.04.2024:
Herz-Apotheke Mühlacker, Bahnhofstr. 32, 75417 Mühlacker, 
Tel.: 07041 - 81 75 22

Sonntag, 21.04.2024:
Rosen-Apotheke Wiernsheim, Wurmberger Str. 13,  
75446 Wiernsheim, Tel.: 07044 - 81 55

Kirchliche Nachrichten

Verbundkirchengemeinde 
Auf der Platte

Verbundkirchengemeinde auf der Platte
Evangelisches Pfarramt Wiernsheim
Lindenstraße 17, 75446 Wiernsheim
Telefon: 0 70 44 / 72 94, E-Mail: pfarramt.wiernsheim@elkw.de
Homepage: www.gemeinde.wiernsheim.elk-wue.de
Vertretungen in der Zeit ohne Pfarrer
Die Pfarrstelle ist vakant. Die Vertretung im Pfarramt hat Pfarre-
rin Sabine Wöhr, Tel. 0 70 42 / 5789. Die Vertretung im Trauerfall 
hat Pfarrer Michael Sarembe aus Mühlacker, Michael.Sarem-
be@elkw.de, Telefon: 0 15 77 / 2 03 96 15.

Gemeindebüro: Sarah Hilbert und Annette Schmitt
Sarah.Hilbert@elkw.de und Annette.Schmitt@elkw.de
Bürozeiten:  Montag und Mittwoch, 9 – 12 Uhr,  

Donnerstag 15 – 17 Uhr.
Urlaub: Frau Schmitt hat vom 22.04. – 30.04.2024 Urlaub.

Evang. Kindergarten „Regenbogen“ Wiernsheim, 
Leitung: Martina Lehner
Mühlacker Straße 28, Telefon: 0 70 44 / 63 66
E-Mail: evang.kindergarten-wiernsheim@t-online.de

Evangelisches Pfarramt Großglattbach und Iptingen
Pfarrerin Sabine Wöhr, Vaihinger Str. 26, 
75417 Mühlacker-Großglattbach, 
Telefon: 07042-5789, E-Mail: Sabine.Woehr@elkw.de
Pfarramt.Grossglattbach.Iptingen@elkw.de
Homepage: www.kirche-grossglattbach-iptingen.de
Gemeindebüro Großglattbach: 
Annette Schmitt, Donnerstag, 9:00 bis 12:00 Uhr

Evang. Kindergarten Großglattbach,  
Leitung: Bettina Roux.
Lichtholzstraße 15, Tel.: 0 70 42 /64 70

Evangelisches Pfarramt Pinache-Serres
Pfarrer Hans-Ulrich Läpple, Tel. 0 70 41 / 65 22, Kirchplatz 6, 
75446 Wiernsheim-Pinache
E-Mail: pfarramt.pinache-serres@elkw.de
Homepage: www.gemeinde.pinache-serres.elk-wue.de
Gemeindebüro Pinache: 
Annette Schmitt, Dienstag 9:00 – 12:00 Uhr.

Evang. Kindergarten Pinache, 
Leitung: Carmen Mettler.
Mörikeweg 2, Tel.: 0 70 41 / 62 90

Hausmeisterinnen Schulhaus Pinache: 
Sandra Migulla, Tel.: 0 70 41 / 9 83 90 46 und 
Heike Griesinger, Tel.: 0 70 41 / 4 52 64

Hausmeisterin Rathaus Serres: 
Uschi Baisch: Tel.: 0 70 44 / 52 39.

Bibelwort für die Woche:
Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das Alte ist 
vergangen, siehe, Neues ist geworden.
 2. Korinther 5,17

Herzliche Einladung  
zu unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen

Freitag, 19. April
Iptingen
9:30 Uhr: Krabbelgruppe für Kinder im Alter von 0 – 3 Jahren 
im Gemeindehaus (Kontakt: Verena Reiland, Tel.: 01622738024, 
Katharina Lauser, Tel.: 015202810978)
17:00 Uhr Konfirmandenunterricht: 
Hauptprobe in der Margaretenkirche.
Pinache
16:15 Uhr: Kinderstunde im Schulhaus
19:30 Uhr: Taizé-Andacht in der Kirche
Wiernsheim
18.00 Uhr: Jungbläser im Gemeindehaus
19:30 Uhr: Frauentreff im Gemeindehaus
20.00 Uhr: Posaunenchor-Probe im Gemeindehaus

Sonntag, 21. April – Jubilate
Großglattbach
9:30 Uhr: Gottesdienst (Pfrin. i. R. Kalmbach-Geiger). 
Opfer für gesamtkirchliche Aufgaben in der Ökumene
10:30 Uhr: Kinderkirche im Gemeindehaus
Iptingen
10:00 Uhr: Fest-Gottesdienst zur Konfirmation (Pfrin. Wöhr). 
Es spielt der Posaunenchor (siehe Hinweis)
Pinache
10:30 Uhr: Gottesdienst (Pfrin. i. R. Kalmbach-Geiger)
Wiernsheim
10:00 Uhr: Fest-Gottesdienst zur Konfirmation (Pfr. Läpple), 
musikalisch mitgestaltet durch das Sing-mit-Team und den
Posaunenchor. (siehe Hinweis)
11.11 Uhr: Kinderkirche im Gemeindehaus


